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Hallen- und Freibad, Oberursel, Wettbewerb, 1. Preis

Auszug aus der Pressemitteilung der Stadt Oberursel, vom 22.08.2007

Realisierungswettbewerb für Neubau Hallenbad und Sanierung Freibad abgeschlossen. Preisgericht entscheidet sich für Entwurf des Architekturbüros Sacker aus Freiburg 

Der Realisierungswettbewerb für den Neubau des Oberurseler  Hallenbades und die Sanierung des Freibades ist abgeschlossen. Am Dienstag, 21. August 2007 beriet eine Jury, bestehend aus insge​samt 15 Architekten, Politikern, Vertretern des Schwimmbad-Betreibers Stadtwerke GmbH, den betroffenen Verei​nen und sonstigen Fachleuten, über die vorliegen​den 13 Entwürfe. (...)

Insgesamt meldeten 254 Büros ihr Interesse an der Teilnahme am Wettbewerb an. Aus dieser Anzahl wurden zwölf Büros von einem Fachgremium aus​gewählt und zur Teilnahme bestimmt. Drei weitere Planungsbüros wurden als sogenannte „gesetzte Büros“ zusätzlich zur Teilnahme eingeladen. (...)

„Der Preisgerichtssitzung vorausgegangen ist in den vergangenen Wochen eine intensive Vorprüfung der einzelnen Entwürfe“, erläutert Bürgermeister Hans-Georg Brum das Prozedere. Interne und externe Experten aus den Bereichen Planung, Bauaufsicht, Verkehrsplanung und Brandschutz haben die Ent​würfe geprüft und ihre Stellungnahmen abgegeben. „Das Ergebnis dieser fachlichen Prüfung ist für mich als Preisrichter – neben der Frage, welche Architek​tur sich in das Schwimmbadumfeld einfügt – maßgeblich. Für die Stadt ist es wichtig, ein neues Hallenbad zu bekommen, das nachhaltig geplant und gebaut wird. Hierbei spielen die Verwendung von ökologisch unbedenklichen Baustoffen, der Einsatz regenerativer Energien und vor allem ein wirtschaft​licher Betrieb  die entscheidende Rolle.“

Der prämierte Entwurf des Architekturbüros Sacker aus Freiburg entspricht diesen Vorgaben. Zusätzlich überzeugt der Entwurf für den Neubau durch seine klare,  kubistische Formensprache und eine Gebäu​dean​ordnung, die sich nahtlos in das Gelände ein​fügt. (...)

Von Seiten der Stadt soll die Öffentlichkeit über das Bauvorhaben informiert werden. Hierzu werden in einer Ausstellung im Foyer des Rathaus​es ab 4. bis einschließlich 18. September 2007 die von der Jury ausgewählten Arbeiten präsentiert.

Die Ausstellung ist während der Sprechzeiten des Rathauses, Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr sowie Montag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
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